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GeKiBu – Gesunde Kinder im Burgenland

Kinderworkshops

Fortbildungen für 
pädagogisches Personal

Online Koch-mit-Workshop

Elternaktivitäten

Handbuch für 
pädagogisches Personal

Begleitung und Beratung von 
Anbieter*innen der 

Gemeinschaftsverpflegung

Monatlicher Newsletter

Aktivitäten mit der 
GemeindeLetter of Intent

Ernährungsbeauftragte





sehr stark
83%

eher stark
13%

teilweise
4%

„Im Schulgarten wurden Obstbäume gepflanzt und zu 
Erntedank wurde gemeinsam mit Kindern Obst geerntet 
und verarbeitet.“ Pädagog*innen-Interviews 

In 75% der Schulen hat das Projekt einen Anstoß gegeben, 
die Rahmenbedingungen in der Volksschule 
gesundheitsförderlicher zu gestalten. Pädagog*innen-Interviews 

• Theoriegeleitetes und partizipatives Evaluationskonzept
• 25 Volksschulen nahmen regelmäßig teil 
• 280 unterschiedliche Maßnahmen umgesetzt

Projektwirkungen

Verbesserung 
Umsetzungs-
kompetenz 

Pädagog*innen

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Welche Wirkung haben die Projektmaßnahmen im Setting Volksschule gehabt? 
Um die Wirkungen des Projektes feststellen zu können, wurde zu Projektbeginn ein theoriegeleitetes und partizipativ ausgerichtete Evaluationskonzept entwickelt. Ergebnisevaluation läuft noch und umfasst unter anderem leitfadengestützte Telefoninterviews mit 24 der teilnehmenden Volksschulen; Fragebogen-Erhebung mit Eltern sowie ein spielerischer Fragebogen für Kinder. In weiterer Folge ist eine Fokusgruppe mit GeKiBu Team geplant.  
Projekt und Evaluation läuft noch, bis dato konnten in 25 Volksschulen regelmäßig Projektaktivitäten umgesetzt werden. Insgesamt wurden bisher 280 unterschiedliche Maßnahmen umgesetzt.
Projekt hat in einem Großteil der teilnehmenden Volksschulen einen Anstoß geben, um die Rahmenbedingungen gesundheitsförderlicher zu gestalten. 
Das GeKiBu Projekt hat dazu beigetragen, die Volksschulpädagog*innen in der Umsetzungskompetenz zu stärken, insbesondere durch die Unterstützung bei der nachhaltigen Integration von Ernährungsthemen in den Schulalltag. 
Zitat aus Pädagog*innen-Interviews:



sehr stark
30%

eher stark
45%

teilweise
25%

„Die Workshops vermitteln spielerisch und 
anschaulich Wissen über gesunde Ernährung. 
Besonders gelungen sind Experimente, wie 
beispielsweise Versuche mit Farben bei der 
Joghurtverkostung“. Pädagog*innen-Interviews 

• Workshops haben Volksschulkindern gut gefallen. 
• Kinder sind an Ernährungsthemen interessiert und 

arbeiten aktiv mit. 
• Wissenstransfer konnte zu 98 % erreicht werden. 
Reflexion GeKiBu-Team

Ernährungsworkshops in Volksschulen

Wissens- und 
Kompetenzzuwachs 

Kinder

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Welche Erkenntnisse lassen sich bisher ableiten? 
Erste Erkenntnisse aus der Ergebnisevaluation zeigen, dass die Volksschulkinder sehr an den Kinderworkshops zu Ernährungsthemen interessiert sind. Die Beurteilung der umgesetzten Workshops zeigte, dass die Volksschulkinder größtenteils aktiv mitgearbeitet haben und zu 98 % der gewünschte Wissenstransfer erreicht werden konnte. 
Die befragten Pädagog*innen konnten feststellen, dass es einen Wissens- und Kompetenzzuwachs bei den teilnehmenden Kindern gab. Bei rund 75 % der Kinder konnten sie einen starken oder eher starken Wissens- und Kompetenzzuwachs wahrnehmen. Der Rücklauf der Kinderfragebögen läuft noch, daher noch kein Vorher-Nachher Vergleich möglich. 
Fazit aus den Telefoninterviews: 




Quellen: Fonds Gesundes Österreich;  GeKiBu Projekt – Land 
Burgenland

Fundierte Materialien 
für Pädagog*innen

„Kochmappe und Toolbox waren sehr hilfreich 
im Schulalltag.“ Pädagog*innen-Interviews

Mehr als 90 % der Volksschulen konnten zur 
Verfügung gestellte Materialien gut in Schulalltag 
integrieren. 

Integration in Schulalltag

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was ist empfehlenswert für einen möglichen Transfer? 
Bereitgestellung von fundierten Unterrichtsmaterialien für Pädagog*innen (u.a. Arbeitsblätter, Kochbuch, Pädagog*innen-Mappe und Anregungen im Newsletter) wurden von den Pädagog*innen als hilfreich bewertet und werden daher für einen möglichen Transfer empfohlen. Es zeigte sich, das mehr als 90 % der Volksschulen die Materialien gut in den Schulalltag integrieren konnten. Aus Sicht der Pädagog*innen waren waren die Kochmappe und die Toolbox besonders hilfreich. Es bietet sich daher ein möglicher Transfer an. 




Quellen: Fonds Gesundes Österreich;  GeKiBu Projekt – Land Burgenland

Niederschwelliges 
Kochbuch für Kinder

„Das Kochbuch ist fantastisch – beide Kinder 
kochen gerne damit.“ Elternbefragung

Regelmäßige 
Newsletter für Eltern

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was ist empfehlenswert für einen möglichen Transfer? 
Die Zielgruppe der Eltern war im Projekt schwierig erreichbar, da zu Projektbeginn Covid-19 die Projektvorstellung bei Elternabenden schwierig machte und auch die geplanten Eltern-Kind-Kochkurse aufgrund dessen nicht umgesetzt werden konnten. Mit Hilfe von regelmäßigen Newsletter wurden die Eltern über das Projekt informiert und haben Anregungen erhalten, z.B. Sommerkuchen-Rezepte mit saisonalen Obst. Die Erreichbarkeit und Partizipation der Eltern war aber im gesamten bisherigen Projektverlauf schwierig. 
Das Kochbuch für Kinder wurde in der Elternbefragung besonders positiv beurteilt. Zitat aus der Befragung:
Ein Transfer daher auf jeden Fall empfehlenswert. 




„Kinder sind nach den Workshops in der Schule hoch motiviert und achten auf 
gesunde Ernährung – ganz von alleine.“ Elternbefragung

• Kinderworkshops (Obst & Gemüse, 
Getränke,  Zucker, Getreide, usw.)

• Elternabende
• Kochkurse
• Pädagog*innen-Schulungen
• Beratung Gemeinschaftsverpflegung

Maßnahmenbündel

• Versuche zum Mitmachen
• Umsetzung durch externe 

Ernährungsexpert*innen
• Ernährungsbeauftragte in Schulen

Umsetzungskonzept

„Haptische Materialien wie Ernährungsleiter und Experimente zum Mitmachen 
sind aus didaktischer Sicht am besten geeignet.“ Pädagog*innen-Interviews 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was ist empfehlenswert für einen möglichen Transfer? 
Generell ist die Übertragbarkeit des GeKiBu Maßnahmenbündels auf andere Volksschulen gegeben. Die thematischen Kinderworkshops wurden vom GeKiBu-Team bestehend aus Ernährungswissenschafter*innen und Diätologinnen auf Basis der geltenden Ernährungsempfehlungen zusammengestellt. Die Workshops Obst& Gemüse, Getränke, Zucker und Getreide wurden besonders häufig (jeweils ca 40-50x) umgesetzt und in der Reflexion als sehr praxisnah, anschaulich und interessant für Kinder beurteilt. Das Maßnahmenbündel umfasste weiters Projektvorstellung und Inputs bei Elternabenden, online Mit-mach-Kochkurse  für Eltern, Weiterbildungen für Pädagog*innen und Beratung der Gemeinschaftsverpflegungsbetriebe. 
Das Umsetzungskonzept wurde ebenso von den Schulen als gelungen und praktikabel beurteilt. Insbesondere die Versuche und Experimente mit haptischen Materialien sind für einen Transfer empfehlenswert. Die Umsetzung durch externe Expertinnen und die gleichzeitige Verankerung von Ernährungsbeauftragten in den Schulen im Sinne des Multiplikatorenansatzes, sichert die nachhaltige Umsetzung. 
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